
Gemeinschaftsprojekt Stadtpark

SCHNEEBERG IH Am 25. Oktober hatten 16
Schüler der 3. Klasse der Hans-Marchwitza
Grundschule aus Schneeberg einen besonde-
ren Tag im Stadtpark, als sie sich an einem
bemerkenswerten Gemeinschaftsprojekt
beteiligten. Unter der fachkundigen Leitung
ihrer Lehrerin in Ausbildung, Sarah Böhm,
und der Unterstützung ihrer Klassenlehrerin,
Frau Neumerkel, widmeten sich die Kinder
m_it großer Begeisterung der Verschönerung
des Stadtparks.

Das Projekt, das im Rahmen von Sarah
Böhms Lehrerausbildung durchgefiihrt wur-
de, war ein lebendiges Beispiel für „Lernen
durch Engagement". Diese Lehrmethode ist
ein Pflichtbestandteil der Lehrerausbildung
und erfordert die Umsetzung von Aktivitäten
in drei verschiedenen Unterrichtsfächern.
Entscheidend war, dass die Schüler die
Themen des Projekts selbst bestimmten

ökonomisch engagierten, wobei sie die
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erforderlichen fachli-
Chen Grundlagen in der

Schule erlernten.

Die Stadt Schnee-
berg unterstützte das
Vorhaben, indem der ,
Betriebshof Schleifpa-

Pier, Farben und Pinsel

bereitstellte. Darüber
hinaus waren engagier-

te Eltern vor Ort, um
ein Bauarbeiterfrüh- S'
stück zu organisieren,
das die kleinen Helfer
bei Laune hielt. Bereits

im Vorfeld fand eine
wichtige Absprache
mit dem Bürgermeis-
ter Ingo Seifert statt.
In diesem Gespräch

und Abneigungen der
Kinder in Bezug auf
den Stadtpark erörtert. Impressionen. Fotos: Ivonne Hempel

Ingo Seifert signalisierte seine Zustimmung
zu den meisten Ideen der Schüler, mit der
Ausnahme von Ballspielen. Das Projekt
wurde von weiteren Interessierten auf-
merksam verfolgt, darunter das sächsische
Ministerium fiir Kultus im Rahmen der Leh-

rerausbildungsstätte Annaberg-Buchholz,
vertreten durch Nadja Seidel.

Die Aktion wurde als ein herausragen-
des Beispiel dafür angesehen, wie Schüler
aktiv an der Gestaltung ihrer Umgebung
teilnehmen können. Schneeberg hat mit
dieser Initiative nicht nur seinen Stadtpark

erfrischt und verschönert, sondern auch
einen bedeutsamen Beitrag zum sozialen
Miteinander in der Gemeinschaft geleistet.

Die Kinder haben bewiesen, dass sie
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sich fiir ihre Stadt engagieren und mit stol-
zen Herzen ein Stück zur Verschönerung
beigetragen haben.

Sarah Böhm verwendete im Gespräch
das Zitat des südafrikanischen Erzbischof
Desmond Tutu: „Viele kleine Leute, die an
vielen kleinen Orten viele kleine Dinge tun,
können das Gesicht der Welt verändern."

Eine bedeutende Botschaft über die
Macht des kollektiven Handelns und En-
gagements. Die Essenz dieses Zitats erinnert

uns daran, wie wichtig es ist, dass Menschen,

ob groß oder klein, ihre Fähigkeiten und
Ressourcen nutzen sollten, um die Welt zu

emem besseren Ort zu machen.
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